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Polarisations- und phasenschiebende Interferometrie 
für die simultane Vermessung der Phasenfront und 
der Absorption / des Dichroismus eines Objekts

Theoretische Überlegungen
• Die Referenzwelle (1.) und die Eingangspolarisation (2.) vor dem Objekt sind durch die Jones-Vektoren angegeben
• Der linearer bzw. der zirkularer Dichroismus des Objekts lässt sich durch die jeweilige Jones-Matrix (3.) bzw. (4.) beschreiben;
• Der Teilstrahl nach dem Objekt (5.) beinhaltet außerdem die Phasentransferfunktion Φ des Objekts;
• Die detektierbare Intensität auf dem Detektor ist proportional zum Betragsquadrat der Summe der beiden Teilstrahlen (5.) und (1.)
• Die resultierende Intensitätsverteilung lässt sich als ein Skalarprodukt zweier Vektoren darstellen (6.)

Motivation: Entwicklung einer Messmethode zur simultanen und vollflächigen Vermessung der Phasentransferfunktion 
und der Absorption bzw. des Dichroismus eines Messobjekts.

[1] S. Rothau, 117.DGaO, B19 (2016) [2] S. Rothau, 118.DGaO, B32 (2017) [3] S. Rothau, Appl. Opt. Vol. 56, No. 5 (2017)  [4] S. Rothau, Appl. Opt. Vol. 57, No. 18 (2018) [5] Z. Ghadyani, Appl. Opt. Vol. 50, No. 16 (2011)

Experimentelle Ergebnisse: 
Messobjekt: radialer Polarisator aus nanostrukturierter Aluminiumschicht [5].
Die Strukturierung in der Metallschicht gleicht lokal einem Binärgitter mit 
folgenden Parametern: b=80nm; p=200nm; 

d=200nm; q=b/p=0.4;
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Das Element weist eine lokale Absorption parallel zu 
den Gitterstegen auf; die Ausrichtung ist ortsvariant 
und folgt dem Azimutwinkel;

Idee: Anpassung der neuartigen interferometrischen Methode der polarisations- und 
phasenschiebenden Interferometrie (PPSI) [1,2] an das gegebene Problem. 
Die Messstrategie basiert auf der gleichzeitigen Variation der Phase und der Polarisation in 
der Refenzwelle und der Variation der Eingangspolarisation vor dem Objekt. Bei geeigneter 
Wahl der Variationsschritte lässt sich der lineare bzw. der zirkulare Dichroismus 
zusammen mit der Phasentransferfunktion des Objekts in Durchlicht bestimmen.

Beispiel eines möglichen Messablaufs mit insgesamt 9 Intensitätsaufnahmen: 3 Serien des Phasenschiebens φ → (0°/120°/240°) 
für drei Kombinationen der linear polarisierten Teilwellen mit Ausrichtungen: (Input/Ref.) → (0°/0°), (60°/60°) und (120°/120°);
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Auswertung
• Auswertestrategie analog zu [3,4] 
• Wird der Vektor Y nach der Messung ermittelt, können alle Unbekannten  

daraus extrahiert werden;
• Für die Ermittlung der richtungsabhängigen Transmissionskoeffizienten bedarf 

es einer zusätzlichen Leermessung (Ie / Ve / Φe);
• Die gleiche Auswertestrategie gilt für den zirkularen Dichroismus;
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